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Wir wünschen einen erholsamen Urlaub, 
den Kindern schöne Ferien und uns

allen einen angenehmen Sommer!

Bild: NMS Gnas, Johann Niederl

Würdevolle Ehren-
nadelverleihung
Seite 3

Tatschkern - das Fest 
unserer Marktgemeinde
Seite 30

Kreativer Spielenach-
mittag in Gnas
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Interessantes aus den 
Ortsgemeinden
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Frohe Ostern!
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Sehr geschätzte 
Gemeindebürger! 
Sehr geehrte Gnaserinnen 
und Gnaser! 
Liebe Kinder und 
Jugendliche! 

Der Frühling ist ins Land ge-
zogen und Ostern steht vor 
der Tür. In unserer Gemein-
de hat das gesellschaftliche 
Leben in allen Bereichen 
wieder die lebendige Vielfalt 
erreicht. Diese Normalität ist 
auch im Arbeitsalltag auf al-
len Ebenen der Gemeindever-
antwortlichkeit eingekehrt. 
 
Die Generalsanierung der 
Mittelschule Gnas läuft 
sehr professionell. 
Die Sanierung  des ersten Bau-
abschnittes ist zeitlich voll auf 
Schiene. Die ausführenden 
Firmen leisten hervorragende 
Arbeit und die Planungen, 
Ausschreibungen, Bauauf-
sicht und Rechnungskontrol-
le unterstützen mit ihrer  ver-
antwortungsvollen Aufgabe 
bzw. Kontrolle. Mein beson-

derer Dank gilt Herrn Herbert 
Hirschmann (aus unserem 
Bauamt) und Herrn Vzbgm. 
Ing. Alois Sommer für ihr 
großes Engagement zu die-
sem Bauprojekt.  

Sanierung und Umbau von 
Cafe und Bäckerei Erhart  
Das Erdgeschoss der Tradi-
tionsbäckerei und des Cafés 
Erhart wurde von der Ge-
meinde langfristig gepachtet. 
Für den Betrieb des Kaffee-
hauses wurde ein Mietver-
trag zwischen der MG Gnas 
und dem Schmuckkaffee 
Gnas abgeschlossen. Dem 
gesamten Gemeinderat und 
der Gemeindeführung ist die 
Belebung dieser zentral lie-
genden Immobilie und des 
Hauptplatzes ein großes An-
liegen. Für die Sanierungsar-
beiten sowie die Schaffung 
der Sanitäranlagen und eines 
öffentlichen Behinderten 
WC wurden ausschließlich 
regionale Firmen beauftragt. 
Die Eröffnung des neuen 
Gastronomiebetriebes ist mit 
Anfang Mai geplant. Für sei-
nen außergewöhnlichen Ein-
satz für viele Planungs- und 
Umsetzungsarbeiten darf ich 
mich beim Gemeindevor-
stand Franz Kaufmann sehr 
herzlich bedanken. In den 
Räumlichkeiten der alten Bä-

ckerei könnte die neue Hei-
mat für unser Gemeindemu-
seum entstehen. 

Die neue „Daheim APP“ 
soll die Kommunikation 
verbessern. 
Bitte laden Sie sich die neue 
App herunter. Diese neue 
Version verbessert den Infor-
mationsaustausch zwischen 
Firmen, Vereinen, Einzelper-
sonen und Gemeinde auf der 
digitalen Ebene in unserer 
modernen Zeit. Unser Leben 
und unser Alltag wird zuneh-
mend vom Handy geprägt 
und sämtliche Informationen 
laufen so rasch und unbüro-
kratisch zu allen Nutzern. Bit-
te nützen wir diese praktische 
Informationsplattform! Es ist 
geplant, diese mit Bürgercard 
usw. als wichtiges Medium 
der Marktgemeinde Gnas zu 
nützen.  

Die Sicherheit unserer Mit-
bürger ist uns besonders 
wichtig. 
Ob behindertengerechte Zu-
gänge und Barrierefreiheit 
im öffentlichen Raum oder 
Sicherheit für Fußgänger und 
Radfahrer. So soll im heuri-
gen Jahr ein Radwegekonzept 
erstellt werden.  
Zahlreiche Geschwindigkeits-
beschränkungen auf Gemein-

destraßen wurden aufgestellt. 
Fahrbahnverengungen und 
andere Barrieren wurden 
installiert. Zwei mobile Ge-
schwindigkeitsanzeiger wer-
den laufend an verschiedenen 
Stellen im Gemeindegebiet 
aufgestellt um aufs Tempo 
hinzuweisen. Solidarität und 
Vernunft ist natürlich bei 
allen Verkehrsteilnehmern 
erforderlich - gerade von je-
nen, die gute Ortskenntnisse 
haben. 
Auch auf gefährliche Kreu-
zungen wie die Raninger 
Kreuzung (4 Landesstraßen) 
wird schon länger hingewie-
sen. Die BH Südoststeiermark 
und die Baubezirksleitung so-
wie die Landesstraßenerhal-
tung haben Lösungsansätze 
zugesagt.  

So wünsche ich allen Gemein-
debürger/innen, Jugendlichen 
und Kindern ein schönes Os-
terfest, einen angenehmen 
Frühling und genießen Sie 
das Erwachen der Natur. Al-
len Landwirten wünsche ich 
eine fruchtbringende Anbau-
zeit und bitte, auf den Erosi-
onsschutz der Ackerböden zu 
achten. 

Frohe Ostern und 
herzliche Grüße, 

Gerhard Meixner, Bgm. 
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Aus der Gemeindestube
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Jubilare der Gemeinde
Seite 61

FERIEN(S)PASS 2023 - SEI DABEI
„Mein Sommer in meiner Gemeinde“

Mit diesem Grundgedanken möchten wir auch im kommenden Sommer wieder ge-
meinsam ein buntes, fröhliches und vielfältiges Ferienprogramm gestalten.
Ob Privatperson, Firma, Handwerksbetrieb oder Verein, wenn du deine Ideen und 
Möglichkeiten für andere öffnen und weitergeben möchtest, dann melde dich bei uns.
Wir freuen uns auf DICH - Sei dabei!

Kontakt: 
Marktgemeinde Gnas, Tanja Lindner
03151 / 2260-18, tanja.lindner@gnas.gv.at

Infos und ein Formular, welches uns die Veröffentlichung deiner Veranstaltung im 
Ferienpass ermöglicht, findest du auf www.gnas.gv.at. 
Abgabetermin ist der 30. April 2023!
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Bgm. Gerhard Meixner Obgm. Franz Kaufmann

Obgm. Josef MarblerObgm. Franz KazianschützObgm. Johann Marbler Obgm. Ing. Franz Winkler

Obgm. Elisabeth Triebl Obgm. Ing. Alois Sommer Obgm. Johann Rauch Obgm. Anton Marbler

Wir wünschen allen GnaserInnen einen schönen Ausklang des Winters sowie ein gesegnetes Osterfest 
im Kreise Ihrer Familien und einen erholsamen Frühling, um Kraft zu tanken für eine erfolgreiche Sommersaison 2023.

Mit herzlichsten Grüßen

Ostergedanken
Mit Glockenklang erwecken uns die Gedanken der Zeit,

Ostern naht und ist nicht mehr weit.
Die  Sonne hat unsere Seele aufgewärmt und tut uns gut,

mit Zuversicht verspüren wir neuen Lebensmut.
Ein neues Erwachen lenkt uns den Blick aufs Künftige hin,

dass wir wieder erleben können Freude, Trost und Lebenssinn.
All die dunklen Tage mit den Sorgen der Zeit 

spenden uns helles Licht und halten den kommenden Frühling für uns bereit.
Dankend wandern wir wieder durch die blühende Natur,

wie groß ist Gottes Güte in seiner Schöpfung nur.
(Irene Herr)

GK Renate Niederl   

Eine Selbstanlieferung von Grünschnitt (Material bis 
zu 3 cm) ist zu den ASZ Öffnungszeiten kostenfrei 
möglich.

Grünschnittentsorgung im ASZ Gnas

Die Mitarbeiter vom ASZ bitten die Bewohner, den 
Müll bestmöglich vorher schon zu Hause sortiert an-
zuliefern. Das erspart Zeit und unnötigen Stau im ASZ, 
und ein Abwickeln nach den jetzt vorherrschenden Maß-
nahmen ist dann auch gewährleistet. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.

ÖFFNUNGSZEITEN ASZ
Dienstag:   08.00 bis 10.00 Uhr
Freitag:        14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:    09.00 bis 12.00 Uhr

Antrag auf Gewährung der Tierprämie 
Antragstellung der Tierprämien ist nur im Zeitraum 
von 01. April bis 30. September des Jahres möglich!

Antrag auf Gewährung Grünlandprämie 
Antragstellung der Prämie ist nur im Zeitraum von 
01. April bis 30. September des Jahres möglich!

Grünschnittabfuhr:        
13. und 14.07.2023 24. und 25.10.2023
Anmeldung spätestens eine Woche vor dem Termin!

Silofoliensammlung:  
24.04.2023 bis 06.05.2023
23.10.2023 bis 04.11.2023

Voraussichtliche Termine für Bau- und 
Gestaltungsberatung Marktgemeinde Gnas:  

Dienstag, 11. April 2023 Dienstag, 02. Mai 2023
Montag,   05. Juni 2023  Dienstag, 04. Juli 2023



Wegbauausschuss 
 
Geschätzte GemeindebewohnerInnen,
liebe Jugend!

Rückblickend auf das Jahr 2022 darf ich Ihnen über die Instandsetzung und Instandhaltung vom 
Wegebau berichten.
Der erste Bauabschnitt vom „Kahreckweg“ wurde im Herbst bis auf die Asphaltierung abschlossen. 
Im Zuge des Ausbaus konnten wir auch das Breitband mitverlegen. Mit dem zweiten Bauabschnitt 
wird voraussichtlich Ende März 2023 begonnen, geplante Fertigstellung Ende 2023.
Diverse Wegausbauten und Asphaltierungen wurden fertiggestellt: Grießhofweg, Trummerweg, 
Konradweg, Haseneckweg, Wörtherbergweg. 
Weiters wurden Straßenerhaltungsmaßnahmen mit Kaltasphalt (Feichtlwaldweg, Hofgrabenweg) 
sowie Risse-Sanierung (Hinter-Bergweg) durchgeführt.

Auch kam es zu Sanierungen von Katastrophenschäden: Stelltrass, Zinseggweg, Kocheggweg, Kalkbergweg.
Diverse Aufschließungswege wurden von unserem Bauhofmitarbeiter ausgeführt: Schoberweg, Finkgründe, Sundlgründe, 
Monscheingründe. Bei diesen Projekten konnten wir einiges an finanziellen Mitteln einsparen. Danke an das Team!

Bitte achten Sie auf den Erosionssschutz beim Bestellen der Äcker. Halten Sie bitte den Abstand zu den Gemeindegräben 
ein! Die Grabenputzarbeiten von abgeschwemmter Humuserde verursachen für die Gemeinde hohe Unkosten. Das ist unser 
aller Steuergeld! Dieses können wir für unsere Wege besser einsetzen!

Kurzer Überblick über diverse Arbeiten und Kosten der letzten Jahre:

Winterdienst (Schneeräumung und Streudienst)
Winter   1919/2020 2020/2021 2021/2022
12 Streudienstfahrer 345 *  491  342
23 Schneeräumer 86  375  118
1 Salzstreuer  65  77  129
* in Stunden

59,5 t Salz / Jahr und 1.098 t Splitt / Jahr

Winter- Sommerdienst
Tätigkeiten  2020  2021  2022
Äste schneiden     126 *       99     105
Böschungsarbeiten 1.209,5  1.238  1.227
Grabenreinigung 1.285     709     745,5
Splittkehrung     340,5     301,5     316,5
* in Stunden

4 GEMEINDEINFORMATION

GdeVSt  Franz
Kaufmann

Rückblick der Ausschüsse 2022

Haus- und Hofzufahrtsförderungen
Neubau: 50 Euro / lfm. bis max 100 lfm.
Sanierung: 25 Euro / lfm. bis max. 100 lfm.
2020:  22 Anträge   31.075 Euro
2021:  29 Anträge   63.282 Euro
2022:  11 Anträge   24.550 Euro
Gesamt: 62 Anträge 118.907 Euro

Auf diesem Wege möchte ich einen Tatsachenbericht bezüglich der Raninger Kreuzung darstellen. Die L 211 und L 277 
sind Landesstraßen und hier bestimmt über einen eventuellen Umbau ausschließlich das Land. Der Wegebauausschuss 
war und ist nach wie vor aktiv in dieser Angelegenheit!  
Die Markgemeinde Gnas hat am 26.07.2022 aufgrund einiger Unfälle und der neuen Rot-Kreuz Ausfahrt bei der Baube-
zirksleitung Feldbach um eine Verkehrsberuhigung, sprich Kreisverkehr, angesucht. Weiters gab es am 08.02.2023 eine 
Besprechung mit der Baubezirksleitung in der Gemeinde, um weitere Vorgangsweisen zu besprechen. Auch das Rote Kreuz 
Gnas hat diesbezüglich ein Schreiben an die Baubezirksleitung gesendet.

Schlussendlich möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit mit unserem Bauhofleiter Herrn Gerhard Suppersbacher und 
seinem Team sowie für die gute Koordination im Büro bei Herrn Herbert Hirschmann und bei allen OrtsbürgermeisterInnen 
bedanken und um weitere gute Zusammenarbeit bitten!
Im Namen des Wegebauausschusses wünsche ich allen Gemeindebewohner/innen ein gesegnetes Osterfest im Kreise der 
Familie. 

GdeVst. Franz Kaufmann

Gemeindewege       282 Wege    225 km
Interessentenwege   135 Wege 2   63 km
Privatwege       199 Wege         37 km
Wege gesamt       616 Wege    325 km



Jugendreferatausschuss 

Hier unser Rückblick vom Kindergemeinderat:
Beim Kindergemeinderat hat sich im Jahr 2022 einiges getan. Wir überlegten 
gemeinsam, welche Projekte wir durchführen können, erlernten spielerisch, wie 
eine Gemeinde aufgebaut ist (Jeux Dramatique), bereiteten uns auf die Wahl 
des Kinderbürgermeisters und der Kinderbürgermeisterin mit Stellvertretungen 
und des Kindergemeinderates vor und bekamen sogar eine Führung durch das 
Gemeindeamt. 
Nach der Wahl stand fest, wer diese Funktionen bekommt und somit wurden 
auch die Kinder in der Kulturhalle in Wörth feierlich angelobt. Für unser erstes 
Projekt verzierten wir Lebkuchen, brachten diese ins Betreute Wohnen in Gnas 
und spielten mit den Bewohnern verschiedene Spiele. Weiters verkauften wir 
die restlichen Lebkuchen am Weihnachtsmarkt in Gnas. Näheres dazu im Ju-
gendblick. Unsere Köpfe sprießen nur so vor neuen und vor allem interessanten 
Ideen. Wir freuen uns sehr, auch in diesem Jahr den Kindergemeinderat in Gnas 
begleiten zu dürfen.

Ferien(s)pass - Rückblick 2022
Die Gemeinde Gnas kann auf einen erfolgreichen Ferien(s)pass im Sommer 2022 zurückblicken. Unter dem Motto „Genau DU! 
Mitmachen! Spaß haben!“ fanden zwischen dem 1. Juli und dem 9. September insgesamt 48 verschiedene Veranstaltungen und 
Aktivitäten statt. Die Organisation war von besonderem Engagement geprägt, insbesondere nach den Kontaktbeschränkungen. Das 
Ziel war es, neue Lebensfreude, bedeutungsvolle Gemeinschaftserlebnisse und sinnvolle Ferienaktivitäten zu ermöglichen. Von 
Töpfern über Schnupperfischen bis hin zu einem Simulatorflug mit ausgebildeten Piloten war für jeden etwas dabei. Das Angebot 
wurde von vielen genutzt und gut angenommen. Zahlreiche Kinder und Jugendliche konnten so ihre Ferienzeit sinnvoll und ab-
wechslungsreich gestalten. 
Die Arbeiten für den Ferienpass 2023 sind bereits in vollem Gange. Die Gemeinde Gnas freut sich darauf, auch im kommenden 
Jahr wieder ein abwechslungsreiches und spannendes Programm für alle Kinder und Jugendlichen anbieten zu können. Wir bedan-
ken uns bei allen Organisatoren, Betreuern und Helfern für ihren großartigen Einsatz und freuen uns auf den Ferienpass 2023!
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GR Mag. Jürgen 
Pranger

GRin Stefanie 
Niederl

Mag. Jürgen Pranger & Stefanie Niederl

Schul- und Bildungsausschuss 

Im Herbst 2022 starteten wir mit der Sanierung unserer Mittelschule. Wenn alles wie geplant ver-
läuft, wird die Sanierung im Sommer nächsten Jahres abgeschlossen sein. Die Firmen sind sehr 
bemüht, den Zeitplan einzuhalten.  Nach Fertigstellung der Mittelschule starten wir mit der Projekt-
entwicklung für die Generalsanierung der rosaroten Volksschule.

Alle Förderungen im Schulbereich bleiben weiterhin aufrecht und können im Gemeindeamt bean-
tragt werden. 
Sie werden in Form von Gnas- Gutscheinen ausbezahlt.
Teilnahme an Schulveranstaltungen: 10 Euro / Tag
Schulstartgeld: 50 Euro an alle Erstklasssler der Volksschule ( Auszahlung zu Schulbeginn)
Ferien Camps in Gnas: 10 Euro / Tag (max. 50 Euro und Hauptwohnsitz in Gnas)

Im Kindergarten werden zurzeit sechs Halbtags- u. eine Ganztagsgruppe sowie drei Kinderkrippengruppen geführt. Nach 
zwei schwierigen Jahren freuen wir uns, dass wieder alles wie gewohnt ablaufen kann und bedanken uns bei der Leiterin, 
beim ganzen Team und bei den Eltern für die gute Zusammenarbeit zum Wohle der Kinder.
Elternbeitrag für den Kindergartenbus: 65 Euro monatl. (zwei Fahrten / Tag). Die Restkosten werden von der Gemeinde 
übernommen!
Für berufstätige Eltern bieten wir wieder eine achtwöchige Sommerbetreuung für Kindergartenkinder und SchülerInnen 
der VS an! 
440 Kinder besuchen die Musikschule in Gnas und bei den Außenstellen Paldau und Straden! Beim Tag der offenen Tür 
gibt es die Möglichkeit, verschiedene Instrumente auszuprobieren. Es wird eine große Auswahl angeboten und von qualifi-
zierten und gut ausgebildeten MusiklehrerInnen unterrichtet. Ein großes Danke für ihre Arbeit und Bemühungen!
Jahr für Jahr organisiert das Eltern-Kind-Bildung-Team Vorträge rund um die Themen, Erziehung, Gesundheit, Motorik und 
vieles mehr! Ein herzliches Dankeschön an das EKB- Team für diese wertvolle Arbeit!
Ich bedanke mich bei den Verantwortungsträgern der Gnaser Bildungseinrichtungen für die gute und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit!

Obfrau des Schul- u. Bildungsausschusses, zweite Vizebgm.in Elisabeth Triebl

Vizebgm.in 
Elisabeth Triebl
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Erklärung der Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsabgabe
Die bisherige Ferienwohnungsabgabe für leerstehende Wohnhäuser bzw. Wohngebäude mit Zweitwohnsitzen wurde mit 
31.12.2022 vom Land Steiermark aufgehoben. Diese wird am 01.01.2023 von einer Zweitwohnsitz- und Wohnungsleer-
standsabgabe abgelöst. Die Gemeinden wurden aufgefordert, eine entsprechende Verordnung zu beschließen und diese 
einzuheben.
Abgabenpflichtig sind, sofern im Folgenden nicht anderes bestimmt, die Eigentümerinnen/Eigentümer der Wohnung, im 
Fall eines Baurechts jedoch die Baurechtberechtigten.

Ausnahmen von der Abgabenpflicht für Zweitwohnsitzabgabe, insbesondere bei Wohnhäusern/ Wohnungen sind:
• Nahezu ausschließlich, die beruflichen Zwecken (Pendler), Ausbildungszwecken, Zwecken für Studien, der Lehre sowie 
• des Präsenz- oder Zivildienstes dienen;
• land- oder forstwirtschaftliche Zwecke, 
• von Eigentümerinnen/Eigentümern aus gesundheitlichen oder altersbedingten Gründen nicht mehr als Hauptwohnsitz 
• verwendet werden;
• von Pflegenden genutzt werden oder einem Pflegeaufenthalt dienen.

Ausnahmen von der Abgabenpflicht für Wohnungsleerstandsabgabe, insbesondere bei Wohnhäusern/Wohnungen sind:
• Wohnungen im Eigentum einer gemeinnützigen Bau-, Wohnungs- und Siedlungsvereinigung;
• Wohnungen im Eigentum von Gebietskörperschaften;
• Bauten mit bis zu drei Wohnungen, in denen die Eigentümerinnen / Eigentümer des Baus in einer der Wohnungen 
• ihren Hauptwohnsitz haben;
• Betrieblich bedingte Wohnungen, einschließlich land- und/oder forstwirtschaftlicher Betriebe;
• Wohnungen, die anlässlich notwendiger Instandsetzungsarbeiten nicht bewohnbar sind.
• Wohnungen, die von den Eigentümerinnen/Eigentümern aus gesundheitlichen oder altersbedingten Gründen nicht 
• mehr als Wohnsitz verwendet werden;
• Vorsorgewohnungen für Kinder, höchstens jedoch eine Vorsorgewohnung pro Kind in der Steiermark;
• Wohnungen, die aufgrund behördlicher Anordnungen nicht bewohnbar bzw. vermietbar sind;
• Bauten mit einer Wohnung oder mehreren Wohnungen für die das Bundesdenkmalamt mit Bescheid Denkmaleigenschaft 
• festgestellt hat;

Die zu entrichtende Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsabgabe wird unter Bedachtnahme auf den Verkehrswert der 
Liegenschaft nach der Nutzfläche der Wohnung und den Kalenderwochen im Jahr mit Zweitwohnsitz und ohne Wohnsitz 
mit € 7,00 pro m² laut Kategorievorgabe der Steiermärkischen Landesregierung festgesetzt. Seitens der Marktgemeinde 
Gnas wird jede/r Eigentümerin/Eigentümer von den betroffenen Wohnungen/Gebäuden persönlich angeschrieben, um ge-
meinsam die Ausnahmen zu eruieren und um Missverständnisse zu vermeiden.

Sozialreferatausschuss
 
Vor einem Jahr brach - für uns alle undenkbar - in der Ukraine der Krieg aus. Viele Menschen, vor 
allem Frauen mit ihren Kindern, ließen alles zurück und flüchteten nach Österreich. In Gnas wurden 
40 UkrainerInnen mit ihren Kindern bei privaten Unterkunftgebern und in zwei Gemeindewohnungen 
untergebracht. Durch die große Hilfsbereitschaft und Spendenfreudigkeit unserer Gemeindebevölkerung 
konnten wir Hilfsgütersammlungen durchführen und sie durch ein gut organisiertes Netzwerk in Kriegs-
gebiete liefern. Mit den Geldspenden, die an das Netzwerk Gnas überwiesen wurden, unterstützten wir 
die in Gnas lebenden UkrainerInnen, bis sie vom Land Steiermark in die Grundversorgung aufgenom-
men wurden. Zurzeit leben noch 22 Vertriebene in Gnas. Aus verschiedenen Gründen sind einige Frauen 
wieder in ihre Heimat zurückgefahren. 
Sie sind bzw. waren sehr dankbar für die herzliche Aufnahme in unserer Gemeinde!
Ein großes und aufrichtiges Danke an ALLE, die sich auf irgendeine Art und Weise eingebracht, gespen-
det oder geholfen haben und so den Vertriebenen ein bisschen Ruhe und Sicherheit gegeben haben!

Mit dem Hilfsfond „Gnaser helfen Gnasern“ können wir schnell und unbürokratisch unseren GemeindebewohnerInnen, die in 
Not geraten sind, helfen! Vielen Dank für die Spenden, die das ganze Jahr über auf das Hilfskonto eingehen!
Ich bedanke mich bei allen Frauen und Männern, die sich ehrenamtlich engagieren, sich in den Dienst des Nächsten stellen und 
so zu einem guten Miteinander beitragen!                                                                                            

zweite Vizebgm.in Elisabeth Triebl

Vizebgm.in 
Elisabeth Triebl
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Daheim in der Marktgemeinde Gnas

Gnas ist weiterhin digital, nur besser!
Genauer gesagt: Die Daheim App ist verbessert und ausgebaut: 
Die neue Version steht ab sofort als zentraler Dreh- und Angel-
punkt für die digitale Kommunikation in unserer Gemeinde zur 
Verfügung.
Sie vernetzt Menschen in und um die Marktgemeinde Gnas, dient 
als Ihr persönliches Nachschlagewerk rund um unsere Gemeinde 
und punktet mit vielen neuen Funktionen, die Ihren Alltag erleich-
tern. 
Auch ein Ticketsystem wird integriert, dort können Eintrittskarten 
für unser Hallenbad oder Veranstaltungen erworben werden.

Für Bürger:innen
• Immer wissen, wann welcher Müll abgeholt wird
• Sofortinformation über Straßensperren und das aktuelle Gemeindegeschehen
• Kein Event und keinen Hotspot verpassen
• Wissen, welche Aktionen und Prämien die Betriebe bieten
• Mit deiner Gemeinde im direkten Kontakt stehen und mitgestalten
• Von deinem Verein direkt informiert werden
• Kein Geschenk? Schnell und einfach den Gutschein in der Daheim App kaufen und verschenken

Für Betriebe                              
• Die Bürger einfach und direkt digital erreichen
• Ganz einfach Ihre News, Aktionen und Veranstaltungen bewerben
• Offene Stellen ausschreiben
• Kunden finden – Kunden binden – Umsatz steigern
• Umfassendes Marketingsystem einfach nutzen
• Inklusive kostenloser Bilderdatenbank
• Mit einem Klick auf vielen Kanälen posten
• Eigene Gutscheine anbieten und zu jeder Tages- und Nachtzeit automatisiert verkaufen

Für Vereine
• Bewerben des Vereins in der Daheim App
• Die Bürger in Ihrer Marktgemeinde einfach und direkt digital erreichen
• Eigener Mitgliederbereich inklusive Mitgliederchat (SSL-verschlüsselt und DSGVO-konform)
• Aktuelle Ereignisse und Veranstaltungen direkt in den Newsfeed stellen und gleichzeitig in anderen ausgewählten 
• Kanälen teilen
• Einfache Mitgliederdatenverwaltung in einer zentralen Vereinsdatenbank
• Professionelles Marketingsystem einfach nutzen

Für Touristen
• Alle wichtigen Infos zu Ihrem Urlaubsort auf einen Blick
• Übersicht über alle Angebote: Betriebe, Vereine, Veranstaltungen und vieles mehr
• Ausflugsideen und Angebote
• Aktionen der regionalen Wirtschaft nutzen
• Einfacher und schneller Kontakt zur Gemeindeverwaltung bzw. zum Tourismusbüro

Die neue Daheim-App!
Nie mehr Gemeindeinfos versäumen!  
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Aktuelles vom Kindergarten

Unsere Faschingszeit im Kindergarten
Lautes Gelächter, heitere Musik, bunte Gruppenräume und das Platzen vieler Luftballons drangen in der Faschingswoche 
aus allen Kindergartengruppen. Wie jedes Jahr gab es in der Faschingszeit viele fröhliche, lustige Aktivitäten, und die Kin-
der durften sich nach Lust und Laune verkleiden. Spaßlieder, Tänze, lustige Geschichten und Spiele standen am Programm. 
Jede Gruppe feierte ein individuelles Faschingsfest, wo man viele Piraten, Prinzessinnen, Polizisten, Feen und kunterbunte 
Charaktere sah. Mit viel Spaß und guter Laune – gestärkt mit einer leckeren Faschingsjause wurde getanzt, gelacht und 
Unfug gemacht. 

Schnuppertag in unserer Volksschule
Einen sehr besonderen, wichtigen Tag hatten unsere Schul-
anfänger! Sie durften erste Erfahrungen in unserer Volks-
schule sammeln. Unsere Frau Direktor, Kerstin Stein-
wendter, und einige Lehrerinnen erwarteten unsere Kinder 
in der Schule. Jedes Kind wurde persönlich, liebevoll be-
grüßt und bekam ein Namensetikett. Spiel-, Lernstationen 
standen für unsere Kinder bereit, die unsere Kinder mit den 
Lehrerinnen bespielen durften. Die Frau Direktor machte 
mit allen Kindern eine Hausführung, wo die Kinder die 
Klassenräume, Bücherei, Turnsäle, das gesamte Schulhaus 
kennenlernen konnten.

Dieser Tag ist für unsere Schulanfänger sehr besonders und 
wichtig. Den ersten Schritt in einen neuen Lebensabschnitt 
positiv und voller Freude zu erleben, gibt für den Schulein-
tritt im Herbst Sicherheit, Vorfreude und Zuversicht.
Vielen lieben Dank liebe Volksschule Gnas für euren Ein-
satz und euer Engagement an diesen Tagen und für die ge-
samte ausgezeichnete Zusammenarbeit im gesamten Jahr! 

Ein leckerer, sehr großzügiger Nikolausgruß von Vom 
Lichtenberg in der Nikolauszeit!
Eine äußerst leckere Nikolausjause konnten unsere Kin-
der am Nikolaustag genießen. Herr Peter Kirchengast, In-
haber von Vom Lichtenberg brachte am Nikolaustag 200 
frisch gebackene Köstlichkeiten für alle Kinder und Be-
treuungspersonen. An dieser Stelle nochmals ein großes 
Dankeschön! Wir haben uns sehr über diese Geste gefreut 
und diese Köstlichkeit mit großer Freude verspeist. 
Vielen lieben Dank!

Nikolausgruß



Zwei Wochen vor Weihnachten, an einem Montag, be-
suchte uns ein junger Jäger namens Georg Tappauf im 
Kindergarten. Gespannt und voller Vorfreude warteten die 
Kinder von der Sonnengruppe schon im Sesselkreis auf 
ihn. Voller Motivation, Freude und Elan begann Georg 
mit seinem Kalender (Wildtiere im Jahreskreis) vieles zu 
erzählen. Dazu ist er auch auf die wissbegierigen sowie 
interessanten Fragen der Kinder eingegangen und hat die-
se beantwortet. Besonders beeindruckend für die Kinder 
waren die vielen Anschauungsmaterialien (Trophäen, Prä-
parate, Ausrüstung, …), die sie behutsam in ihren Händen 
halten und berühren konnten. Zum Abschluss spielte Ge-
org auch noch ein Signal mit dem Jagdhorn vor und ließ 
eine besondere Köstlichkeit, wie ein paar Wildwürste zum 
Probieren da. 

Für die Kinder war dieser Besuch von Georg etwas ganz 
Besonderes, da er viele großartige Anschauungsmateri-
alien mitgebracht, einen Einblick in die Aufgaben eines 
Jägers verschafft hat und die Kinder liebevoll einband. 

Gleich nach der Verabschiedung trat die Frage auf, ob der 
junge Jäger uns nächstes Jahr wieder im Kindergarten be-
sucht. Dadurch merkte man, dass die Kinder von Georgs 
Auftreten, seinen Einblicken und Erzählungen sehr be-
geistert waren.  
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Waidmännischer Besuch 
in der Sonnengruppe

Die besinnlichste 
Zeit im Kindergartenjahr

Die Adventzeit ist die große 
Zeit der Vorbereitung, Er-
wartung und Freude auf den 
Geburtstag von Jesus. Wir 
binden gemeinsam einen 
Adventkranz und zünden 
täglich bei der Adventfei-
er die Kerze/n an. Die Ad-
ventschachtel, die täglich zu 
einem anderen Kind, einer 
anderen Familie wandert, 

lädt zur gemeinsamen Adventfeier mit der Familie ein. 
Der Adventweg in den Gruppen symbolisiert die lange, 
beschwerliche Reise von Josef und Maria. Jeden Tag ent-
zünden wir eine Kerze und stellen Maria und Josef weiter. 
Täglich, bis zum Weihnachtsfest wird es heller und heller. 
In dieser Zeit bekommen wir auch Besuch vom Hl. Niko-
laus. Gemeinsam feiern wir seinen Namenstag, erarbeiten 
sein christliches Leben, seine gelebte Nächstenliebe und 
wollen sein Tun von damals nachahmen. 
Die Kinder feiern dieses Fest mit großer Freude, Spannung 
und großem Gefühl. Gemeinsam erleben wir die Beson-
derheiten der Feste, und das gemeinsame Feiern mit den 
anderen Kindern wird sehr genossen.
An dieser Stelle möchten wir uns auch beim Herrn Pfarrer, 
Herrn Kaplan bedanken, die sich immer die Zeit nehmen 
und gemeinsam mit uns diese Feste besonders machen. 
Vielen lieben Dank!

Zum ersten Mal gab es am Ende der Adventzeit etwas Be-
sonderes in unserem Haus, nämlich einen Weihnachtsba-

sar. Liebevolle Geschenke, Karten, wurden von unseren 
Kindern gebastelt, und unsere Eltern wurden zum Schmö-
kern eingeladen. Die Großzügigkeit von unseren Eltern 
konnten wir wieder einmal spüren. 1.150 Euro durften wir 

an „Gnaser helfen 
Gnasern“ überwei-
sen. 

Vielen herzlichen 
Dank dafür!
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Volksschule Gnas

Wir, die 3.+4. Klassen, 
durften in den letzten drei 
Wochen an einem besonde-
ren Projekt zur Ausbildung 
zum „Energieschlaumeier“ 
teilnehmen. Ermöglicht 
wurde diese 6-stündige 
Aktion in Zusammenarbeit 
mit Energie Steiermark 
und der Gemeinde Gnas. 
Ziel der Aktion ist es, unse-
re Jugend als Gestalter der 
Zukunft in Richtung ener-
gie- und umweltbewusstes Handeln zu sensibilisieren und 
den Kindern eine Berufsorientierung Richtung technische 
Berufe zu geben. 

Die Schülerinnen und Schüler setzten sich im Zuge der 
Ausbildung zum „Energieschlaumeier“ mit der Energieef-
fizienz von Haushaltsgeräten, dem sparsamen Einsatz von 
elektrischer Energie und der Vermeidung von unnötigem 
Bereitschaftsverbrauch (Stand-by) bei Elektrogeräten aus-
einander. Sie wurden über die derzeitigen Energiespar-
möglichkeiten aufgeklärt und erforschten, welche Materi-
alien Strom leiten und welche nicht. 

Als krönenden Abschluss überreichten unsere Frau Vize-
bürgermeisterin Elisabeth Triebl und unsere Frau Schul-
leiterin Kerstin Steinwendter allen Beteiligten ein „Ener-
gieschlaumeier-Zertifikat“ und eine Glühbirne. 
Unter der kinderfreundlichen und kompetenten Leitung 
von Herrn Sorin Chermaci wurde das elektrisierende The-
ma zu einem Highlight für die Kinder! 

“KIDS MEET ENERGY” Eine aufregende Nacht in der Schule
Die Kinder der 3.c Klasse der Volksschule Gnas durften im 
Februar eine Nacht in der Schule verbringen. Die Freude, 
aber auch Aufregung und Nervosität waren riesig - ein ganz 
besonderes Erlebnis!
Los ging’s am Abend mit einer Rätsel-Rallye durchs gesamte 
Schulhaus. Es war finster und die Kinder flitzten mit ihren 
Taschenlampen von Raum zu Raum. In Zweierteams sollten 
sie Texte über einen Schulgeist lesen und durch versteckte 
Rätsel im Lesetext zum nächsten Raum und somit zu einem 
Lösungswort kommen. 
Danach durften die Kinder sich noch frei im Turnsaal be-
wegen, bis sie schon recht müde waren. Zur Stärkung gab 
es Frankfurter und Apfelsaft. Nach dem Essen kuschelten 
wir uns in unsere „Nester“, die aus Iso-Matten, Matratzen, 
Schlafsäcken und Stofftieren bestanden.
Die Kinder durften noch allein in ihren Büchern lesen... bis 
dann alle einschliefen.
Am nächsten Morgen – nach dem Zusammenräumen - freuten 
wir uns über ein sehr leckeres Frühstück, das einige Eltern für 
uns zubereitet haben – Herzlichen Dank!
Eine Nacht in der Schule ist etwas ganz Besonderes!

Am 27.02.2023, am ersten Schultag nach den Semesterfe-
rien, haben unsere beiden Religionslehrerinnen zusammen 
mit unserem lieben Herrn Pfarrer, Mag. Karl Gölles, eine 
kurze Aschenkreuzfeier im großen Turnsaal veranstaltet. 
Die Feier wurde mit einem kurzen Gebet und Liedern, die 
die Schülerinnen und Schüler eifrig mitgesungen haben, 
abgerundet. Am Ende konnte sich jedes Kind, wenn es 
wollte, ein Aschenkreuz auf die Stirn geben lassen.
Das war ein schöner gemeinsamer Einstieg ins 2. Semes-
ter.

Aschenkreuzfeier
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„HeldInnenreise - 
auf dem Weg zum Glück!“

Auch in diesem Jahr fand in der zweiten Märzwoche wieder 
eine Glückswoche für die Kinder der 3.c Klasse der Volks-
schule Gnas statt. 
Es wurden in der Klasse Bilderbücher zum Thema Glück 
vorgelesen, es wurde ein Kleeblatt im Zeichenunterricht ge-
staltet, Gedichte wurden verfasst, ein Glücksbaum gestal-
tet, Sprüche zum Thema Glück bearbeitet und verschiedene 
Spiele gespielt.
Diese Glücksunterrichtsstunden waren eine willkommene 
Abwechslung für alle und haben gezeigt, wie groß das Glück 
bei uns in der Schule sein kann. Die Kinder der 3.c waren 
sehr begeistert und wissbegierig. Sie haben sich super zum 
Thema eingebracht! Es war ein großartiges Projekt! 

Nikolausfeier in der VS Gnas

Endlich konnten wir nach einer langen, coronabedingten 
Pause den Nikolaus als Gast in der Schule empfangen.
Pünktlich um 10 Uhr klopfte es an der Tür.
Ein festlich gekleideter Nikolaus mit einer angenehm, tiefen 
Stimme betrat mit den Lehrerinnen der Grundstufe 1 den 
Turnsaal, in dem es plötzlich still wurde. Nachdem Frau Di-
rektor Steinwendter den Nikolaus herzlich begrüßte, suchte 
er einen Stabhalter unter den Kindern aus und erzählte von 
seiner Lebensgeschichte, seiner besonderen Kleidung und 
welche Attribute diese mit sich bringen. Als Dank für seinen 
Besuch und die Geschenke hatte jede Klasse der Grundstu-
fe 1 ein Gedicht oder Lied einstudiert und vorgetragen.
Vielen Dank für deinen Besuch, lieber Nikolaus, und bis 
zum nächsten Jahr!

ADVENTLESEN mit 
unserer Frau Direktorin

Jede Klasse wird in der 
Adventzeit zu Unterrichts-
beginn, wenn es draußen 
noch dunkel ist,  zu einer 
Vorlesestunde in die BI-
BLIOTHEK eingeladen. 
Unsere Frau Direktorin 
verwöhnt uns mit ihrer ru-
higen angenehmen Stim-
me und wir dürfen eine 
Weihnachtsgeschichte ge-
nießen.

A
n
ze

ig
e
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Mittelschule Gnas
Winter School 2023 at the MS Gnas

My favourite moment of the Winter School was the show at the end. It was so funny, 
and I laughed a lot. But we also learned a lot of English. We learned every tense, and 
everybody was happy and knew what to do. I would also go to Winter School again 
because it was very nice. 
Alexander Niederl, 4b

I think my favourite moment was at the show, when I was singing “Let it go” with 
Diego. I learned to speak better English. My favourite part was when we rehearsed the 
show, that was a lot of fun. I also learned how to work with my classmates. 
Lukas Augustin, 4c

My favourite moment was on the stage, because we sang, danced, and had a lot of fun. 
I learned a lot, for example, how to speak and write better in English and how to play 
new games. My favourite part was the time with my friends.
Jonas Pilch, 4c

My favourite moment in that week was the show. It was so cool and unforgettable. I 
learned a lot of things and we had so much fun. We did a lot of crazy things and rehear-
sed a lot. My group sang a song and danced. It was fantastic.
Anika Rauch, 4c

My favourite moment was on Friday when we had our presentation. It was a very spe-
cial day and it was fun. I learned to speak with people who only understand English and 
I think I can speak better English now. I also learned a lot of new words. The Winter 
School was one of the best things that I have had in the MS Gnas. 
Emely Hirnschall, 4b

We would like to thank the 
Community of Gnas for their 
financial support, without 
which it would not have 
been possible to provide our 
students with such a great 
learning opportunity at our 
school. 

Student voices

Lesemonat

In der Mittelschule Gnas hat der Lesemonat begonnen. Das 
heißt, dass der Hauptfokus im Deutschunterricht in den näch-
sten vier Wochen auf das LESEN gerichtet wird. 

Passend dazu hat die Kinder- und Jugendbuchautorin Karin 
Ammerer aus ihrem Buch „Spuk auf Schloss Fürchtenstein“ 
vorgelesen. Die SchülerInnen der 1. und 2. Klassen hörten auf-
merksam zu und durften auch einige Rätsel lösen. Am Ende der 
Lesung stellten sie der Autorin interessante Fragen, wie etwa:
„Wollten Sie schon immer Autorin werden?“
„Wie lange schreiben Sie ungefähr an einem Buch?“
„Was ist Ihr Lieblingsbuch?“
Ein herzliches Dankeschön geht an die Trafik Roth-Pichler für 
die Organisation der Lesungen. 

Die Organisatoren dieser besonderen Lesung mit Autorin 
Karin Ammerer (2 v.l.): v.l.n.r.:,  Fr. Dipl.Päd. Julia Wur-
zinger, Schulleiter Ing. Georg Kaufmann u. Helmut Roth 
(Schule Roth)
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Show Time!
Virtual Heroes – ein fesselndes Theaterstück in englischer 
Sprache über das Leben zweier Teenager, die sich Heraus-
forderungen in der Spielewelt stellen und Probleme in der 
realen Welt lösen.
Die SchülerInnnen der 3. & 4. Klassen konnten in diesem 
interaktiven Theaterstück sogar dabei helfen, den Übeltä-
tern auf die Spur zu kommen.

Thank you @viennasenglishtheatre!

Unsere 2b lernte im Biologieunterricht über den Nutzen 
der Milchsäurebakterien und stellte dann selbst Jogurt her. 
Der Geruchstest und die anschließende Verkostung waren 
ein kulinarischer Erfolg! 
Am besten mit einer erwachsenen Person selber auspro-
bieren! 
Hier das Rezept:
1l Milch aufkochen und auf 42°C abkühlen lassen (kleine 
Menge extra mit Fieberthermometer messen) 
1 Becher Jogurt einrühren, Topf mit Deckel verschließen,
mit einer Decke den Topf warmhalten, dass die Milchsäu-
rebakterien arbeiten können
Nach 12 Stunden wird aus der Milch Jogurt! 

Jogurtherstellung

Im Rahmen des Safer Internet-Aktionsmonats 2023 wur-
de im neuen Fach Digitale Grundbildung mit allen zweiten 
Klassen eine Online-Schnitzeljagd zum Thema Fake News 
durchgeführt. 
Außerdem gestalteten die Schülerinnen und Schüler ein 
Arbeitsheft über Social Media. Schwerpunkte dabei waren 
das Kennenlernen der Internetsprache, Verhaltensregeln und 
Gefahren in sozialen Netzwerken, der Umgang mit Cyber-
Mobbing und die Wahl eines sicheren Passwortes. 

Safer Internet



14 BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Wintersportwoche 09.01.2023 – 13.01.2023 in Murau
Die Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen durften nach 
langer Corona Pause in der 1. Woche nach den Weihnachts-
ferien endlich auf Wintersportwoche fahren. 
Eine ereignisreiche Woche stand im Schigebiet Kreisch-
berg auf dem Programm, alle hatten reichlich Spaß und 
haben ihr Können verbessert. Das Highlight war sicherlich 
ein Schnappschuss mit Snowboard Olympiasiegerin Anna 
Gasser.

Unsere Fußballer sind steirischer Vizemeister!
Nach einer knappen Niederlage gegen die SMS Graz (1:2) 
und Siegen gegen das Gymnasium Hartberg (3:0) und das 
bg+brg+borg kapfenberg (1:0) stand unsere Mannschaft bereits 
vor dem letzten Gruppenspiel als Halbfinalist fest. Das letzte 
Gruppenspiel gegen die Mittelschule Scheifling endete 2:2.
Im Halbfinale gegen die Sportmittelschule OPENschool Weiz 
starteten unsere Jungs fulminant und konnten schnell mit 2:0 in 
Führung gehen. Die Weizer konnten in der regulären Spielzeit 
zwar noch auf 2:2 ausgleichen, aber im Siebenmeterschießen 
konnten alle unsere Schützen verwerten und Jonas Pilch sich 
im Tor auszeichnen und einen Siebenmeter entschärfen.
Im großen FINALE ging es abermals gegen die SMS Graz, die 
uns diesmal nach einer offenen Startphase keine Chance lie-
ßen.
Wir gratulieren den Grazern zum Landesmeistertitel und sind 
extrem stolz auf die tolle Leistung unserer Jungs und den Stei-
rischen VIZEMEISTERTITEL 2023.

In diesem Rahmen wollen wir uns auch für die sehr gute Zu-
sammenarbeit mit dem LAZ GNAS bedanken, welches die 
Kinder individuell bestens ausbildet.

Neue Trainingsanzüge
Unsere Schüler:innen mit sportlichem Schwerpunkt wur-
den mit tollen Trainingsanzügen ausgestattet! Wir danken 
der Firma Martoni, der Raiffeisenbank Region Feldbach 
und Noah sports Gnas für die Unterstützung.

Im Rahmen des Sportunterrichts nehmen alle Schüler 
und Schülerinnen der 4.Klassen an einem Tanzkurs teil. 
Durch Herrn Klaus Rzymann bekommen sie Einblicke in 
die Welt von Foxtrott, Discofox und Walzer. Mit Freude 
schwingen sie nicht nur ihr Tanzbein, sondern erhalten 
auch Grundkenntnisse in Etikette.

Tanzkurs
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Mein Name ist Verena Pechtl, ich 
bin (noch) 22 Jahre alt und wohne in 
Kirchberg an der Raab. Seit dem Som-
mersemester 2023 unterrichte ich ne-
ben meinem Bachelorstudium Lehramt 
Sekundarstufe in der Mittelschule Gnas 
die Fächerkombination Mathematik, 
Sport und Physik. Es freut mich be-
sonders, dass ich nun in so einer sport-
begeisterten Mittelschule unterrichten 
darf, da ich selbst eine leidenschaftliche 
Sportlerin bin. Kinder anzuleiten ihre 
Kompetenzen zu entdecken, zu entwi-
ckeln und neugierig zu bleiben, bereitet 
mir große Freude. 

Wir stellen vor
Tristan Banfi
Schon seit meiner Kindheit konnte 
ich mir keinen schöneren Beruf als 
den Lehrerberuf vorstellen. Heute, 
mit 25 Jahren, habe ich die Chance, 
meinem Traumberuf in der MS Gnas 
als Mathematik, Physik und Chemie 
Lehrer nachzugehen. Ursprünglich 
komme ich aus Linz, bin jedoch für 
den Master meines Studiums nach 
Graz gezogen. Ich freue mich schon, 
den SchülerInnen das Wissen, wie 
auch die Freude an meinen Fächern 
weiterzugeben.

Mein Name ist Elias Kauf-
mann und ich unterrichte seit 
März 2023 die Fächer Mathe-
matik und Sport an der Mit-
telschule Gnas. Als wahrer 
Sportbegeisterter habe ich mich 
schnell an der Mittelschule Gnas 
wohlgefühlt. Ich selbst lege 
großen Wert auf Individualität 
sowie Sportsgeist und möchte 
dies auch in meinem Unterricht 
fördern. Eine gute Klassenat-
mosphäre und starker Zusam-
menhalt sind mir ebenfalls sehr 
wichtig.

Musikschule Gnas
„Musikalische Vielfalt“
Die Musikschule ist eine Stätte der musikalischen Vielfalt! Unseren Kindern und Jugendlichen wird die Möglichkeit gebo-
ten, ihre musikalischen und künstlerischen Begabungen zu erkennen und von Experten gefördert zu werden. Das Angebot 
ist so vielfältig, dass für jeden etwas dabei ist. Jedermann findet seinen Platz, egal ob im Jugendblasorchester oder Streich-
orchester, Trompete, Cello, Gitarre, Posaune, Klavier, Violine, Blockflöte, Schlagzeug, Klarinette, Steirische Harmonika, 
Musikalische Früherziehung, Gesang oder Musiktheorie und  und  und...es ist (fast!) alles möglich!
440 SchülerInnen werden an den 3 Standorten Gnas, Paldau und Straden unterrichtet, davon der Löwenanteil von etwa 240 
Kindern allein in Gnas. Nach der Pensionierung von Regina Scherr und Armin Schediwy besteht das Team der MuS Gnas 
aus nunmehr 16 hochmotivierten MusiklehrerInnen, die die Kinder in allen musikalischen Bereichen betreuen.
Viele Konzerte, Projekte und Vorspielstunden sind bis Schulschluss geplant, welche auf der Homepage der Musikschule 
www.musikschule-gnas.at ersichtlich sind. Ein kleiner Auszug daraus:

21. April:  Orchester- und Ensemblekonzert um 19 Uhr in der Pfarrkirche Gnas
14. Mai:  Gottesdienst mit dem Jugendblasorchester um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche Gnas
02. Juni: „Lange Nacht der Kirche“ mit Ensembles der MuS um 18 Uhr
23. Juni:  „Das Haus der Musik“, ein Konzert von SchülerInnen für SchülerInnen um 10 Uhr im 
  Turnsaal der VS Gnas
23. Juni:  Von 11.30 bis 18 Uhr gibt es für alle Musikinteressierten und für diejenigen, die noch unschlüssig sind, 
  einen Tag der offenen Tür an der Musikschule in Gnas. Jedes Kind hat die Möglichkeit, alle 
  Instrumente durchzuprobieren und wir freuen uns jetzt schon auf viele neugierige und 
  musikbegeisterte BesucherInnen!
24. Juni:  Schülereinschreibung für die Musikschule von 9 bis 11 Uhr in der MuS Gnas
05. Juli:  Schlusskonzert der Musikschule Gnas in der Kulturhalle Wörth mit Beginn um 19 Uhr.
07. Juli:  Erlebnisabend, ab 18 Uhr unterhalten Jazz- und Rockbands, Mini- und Jugendblasorchester, Volksmusik-  
  und andere Ensembles
Kommen Sie vorbei, besuchen Sie uns und tauchen Sie ein in die Welt des Musizierens!
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Südoststeirische Ausbildungsstätte für 

Gesundheits- und Sozialberufe

Marktgemeinde Gnas
8342 Gnas 46
Tel.: 03151 / 2260
ausbildungsstaette@gnas.gv.at
www.gnas.gv.at/ausbildung

Kursdauer:   28. September 2023 - 31. März 2024 
    400 Std. = 200 UE Theorie 
    400 Std. = 200 Std. Praktikum 
 
Unterrichtseinheiten: 20 UE pro Woche 
 
Kosten:    1.500,00 Euro (Teilzahlung möglich) 
     inkl. MwSt., Skripten und Prüfungsgebühr 
 
Unterrichtstage:   Donnerstag und Samstag 
 
Kursort:    Südoststeirische Ausbildungsstätte     
    Wörth 11 / 8342 Gnas

Ausbildung zum / zur Heimhelfer/in

Der/die Heimhelfer/in ist eine ausgebildete Kraft, die befähigt ist, betreuungsbedürftige Menschen bei 
der Haushaltsführung und dem Verrichten des täglichen Lebens zu unterstützen. Diese Dienste wer-
den in mobiler Form im Wohnbereich der zu betreuenden Person, aber auch in Senioren- und Pflege-
heimen erbracht. Mit dieser Ausbildungsmaßnahme wird ein wesentlicher Beitrag für das Beschreiten 
von neuen beruflichen Herausforderungen gesetzt.
Personen, die die Ausbildung erfolgreich absolviert haben, sind berechtigt, die Berufsbezeichnung 
„Heimhelfer/in“ zu führen.

Berufsbild: „Heimhilfe“ ein Sozialberuf mit Chancen

                     Information und Anmeldung: 
 

DDr. Amtmann Ilse, 0664 / 50 15 744, Schulleiterin 

ausbildungsstaette@gnas.gv.at

Gemütlicher und erfolgreicher Abschluss der 
Heimhelferinnen

Nostrifizierungen - Heimhilfe jederzeit möglich


























































































































